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Nirmatrelvir + Ritonavir Paxlovid™

Nirmatrelvir + Ritonavir Paxlovid™

A. Pinkfarbene ovale FTA (Nirmatrelvir) und weiße bis cremefarben
kapselförmige FTA (Ritonavir) gleichzeitig einnehmen.

D. 300mg Nirmatrelvir + 100mg Ritonavir gleichzeitig alle 12h über
5d.
Bei mäßiger Nierenfunktionsstör. (eGFR ≥ 30 bis < 60) 150 mg Nir-
matrelvir + 100mg Ritonavir

H. Einnahme so schnell wie mgl. nach Diagnose von COVID-19 u. in-
nerhalb von 5d nach Symptombeginn. Es wird empfohlen, die 5-
tägige. auch fortzusetzen, wenn d. Pat. hospitalisiert werdenmuss.
Bei Einnahme kombinierter hormoneller Kontrazeptiva sollte eine
andere wirksame Methode oder eine zusätzliche Barriere-Methode
angewendet werden. Eine Schwangerscha und das Stillen sollten
während der . und bis 7d danach vermieden werden.

KI. Keine Erfahr bei Pat. < 18 J.; schwere L/N-Funktionsstör., Komb. mit
AM, die eine stark CYP-3A-abhängige Clearance haben, Komb. mit
starken CYP-3A-Induk., Anwendung unmittelbar nach Absetzen ei-
nes CYP-3A-Induk.

NW. Geschmacksstör. u. Diarrhoe u. Erbrechen (h), Kopfschmerzen (h)

WW. Risiko schwerwiegender NW. aufgrund der Wechselwirkungen mit
anderen AM, siehe KI. Ausführliche Darstellung in d. Fachinfo
z.B. Johanniskraut, Lovastatin u. Simvastatin (Plasmakonz.↑, Myo-
pathie-Risiko), Sildenafil u. Vardenafil (Dosisverringerung), estro-
genhaltige Kontrazeptiva↓, Levothyroxin (TSH-Überwachung), An-
tikoagulanzien wie Rivaroxaban (Blutungsrisiko) u. Warfarin↓

Fortsetzung s. nächste Seite


